Erdölpipelines - Frage

wie funktioniert das eigentlich mit Erdöl-Pipelines durch

Sibirien oder durch kalte Meergewässer? Werden Pipelines

geheizt, dass das Erdöl nicht unter den Stockpunkt fällt?

Oder reichen zugesetzte Inhibitoren (wie z.B. Methylalkohol

oder bestimmte Glykole) aus? Oder gibt es noch andere Tricks?
Die Pipelines in Sibirien sind Gaspipelines, die nicht geheizt zu werden brauchen.

Ölplattformen in der Nordsee und Atlantik bei Schottland geben ihr Öl an Tanker direkt ab.

Was in Deutschland durch Pipelines in Ostfriesland ankommt ist Erdgas.

Die Alaskapipeline jedoch wird beheizt. Deshalb gibt es jetzt oder seit längerem schon Schwierigkeiten, sie sackt langsam weg in den Permafrostboden.

Wenn der Stockpunkt von Erdöl unterschritten ist, ist es tatsächlich nicht mehr pumpbar. Auch nicht mit grossem Druck.

